
Anmerkung zu Bearbeitung: 

Nachstehend sind zu verschiedenen Themengebieten mehrere Aufgaben angeführt. Diese dienen 
insbesondere zur Übung. Sie entscheiden selbst, wie viele der Aufgaben Sie bearbeiten möchten. 

 

Rechts- und Geschäftsfähigkeit 

1) Geben Sie Beispiele für Rechte und Pflichten 

a) eines achtjährigen Menschen 

b) eines Fahrrads 

c) eines Hundes 

 

2) Vervollständigen Sie unter Verwendung der unten aufgeführten Begriffe folgenden Text: 

 

_____________________ ist die Fähigkeit, Träger von Rechten und Pflichten zu sein.  

Unter _____________________ wird hingegen die Fähigkeit verstanden, rechtsverbindliche 
_____________________  abzugeben, durch die Verträge geschlossen werden. Gemäß § 107 BGB 
ist___________________, wer jünger als sieben Jahre ist. Laut § 105 Abs. 1 BGB sind deren 
Willenserklärungen immer _____________. Im Alter von 7 bis 17 sind die Menschen 
_______________________________. Ihre Willenserklärungen bedürfen prinzipiell der 
________________ ihres gesetzlichen Vertreters. In Ausnahmefällen sind ihre Willenserklärungen 
jedoch auch sofort gültig (siehe nachfolgende Gruppenarbeit). Ab 18 Jahren sind Menschen 
______________, ihre Willenserklärungen sind rechtswirksam. 

Begriffe: 

beschränkt geschäftsfähig – Geschäftsfähigkeit – geschäftsunfähig – nichtig – Rechtsfähigkeit - voll 
geschäftsfähig – Willenserklärungen - Zustimmung 

 

3) Bearbeiten Sie folgende Fälle. Beziehen Sie sich auf die §§ 107, 110, 112 (1), 113 (1) des BGB 

 

Fall 1 

Die 15-jährige Lisa-Sophie kauft sich eine CD von Eminem für 15€. Das Geld stammt von der 
monatlichen Taschengeldzahlung ihres Großvaters. Als ihre Eltern von dem Kauf erfahren sind sie 
gegen den Kauf. Sie gehen mit Lisa-Sophie in das Geschäft, um die CD zurückzubringen und das Geld 
zu fordern. 

Muss sich der Verkäufer darauf einlassen? 

 

Fall 2 



Der achtjährige Fabian ist häufig zu Besuch bei seinem Nachbarn Herrn Jäger. Herr Jäger sammelt 
leidenschaftlich alte Münzen. Um den kleinen Fabian für dieses Hobby zu begeistern, schenkt er ihm 
fünf Münzen im Wert von 1.800€. Außerdem verspricht er Fabian immer eine Münze, wenn er Herrn 
Jägers Rasen mäht. Begeistert von diesem Angebot mäht er sofort den Rasen. 

Als Fabian mit seinen insgesamt sechs Münzen nach Hause kommt, verlangen Sie von Fabian, dass er 
die Münzen zurückbringt, da sie viel zu wertvoll sind. 

Darf Fabian die Münzen behalten? 

 

Fall 3 

Die 17-jährige Eva-Maria Schwarzmüller hat mit Zustimmung ihrer Eltern eine Ausbildung zur 
Kauffrau für Bürokommunikation mit Genehmigung begonnen. Da ihr die Ausbildung nicht gefällt 
und sie ein Angebot für eine Ausbildung als Industriekauffrau hat, kündigt sie in der Probezeit. Gleich 
anschließend unterschreibt sie den neuen Ausbildungsvertrag. 

 

Willenserklärung 

4) Entscheiden Sie in folgenden Fällen, 

a) auf welche Art (ausdrücklich, schlüssig, schweigend) die jeweilige Willenserklärung 
abgegeben wird, 

b) um welches Rechtsgeschäft es sich handelt und ob es einseitig (empfangsbedürftig) oder 
mehrseitig ist. 

c) ob das jeweilige Rechtsgeschäft zustande kommt. 

 

I. Emil Brandt hat sein Testament handschriftlich erstellt, ohne jemanden darüber zu informieren 

II. Der Weinhändler Frank Ebner bietet einem Kunden 10 Flaschen Bordeaux per Brief zum Kauf an. 

III. Oliver Loose geht in seine Stammkneipe, wo ihm der Kellner ohne ein Wort ein Glas Bier bringt. 
Oliver trinkt es, ohne mit dem Kellner gesprochen zu haben. 

IV. Herr Fischer kündigt seinem Angestellten Fritz Wiebel in einem Schreiben, das diesem per Post 
zugeht. 

V. Klaras Oma schenkt ihr zu Weihnachten 100€, indem sie das Geld ihrer Enkelin in einem Umschlag 
unter den Weihnachtsbaum legt. Nachdem Klara den Umschlag öffnet, umarmt sie ihre Großmutter. 

VI. Jutta Kleinschmitt möchte ihrer Mieterin kündigen. Sie verfasst ein entsprechendes Schreiben, 
gibt es ihr jedoch nicht. 

VII. Michaela Ludwig erhält von einem Versandhändler unaufgefordert eine Hose zugesendet. Sie 
reagiert nicht darauf und zahlt auch die beiliegende Rechnung nicht. Daraufhin erhält sie eine 
Mahnung. 

 

 



Vertragsfreiheit – Nichtigkeit und Anfechtbarkeit  

Prinzipiell sind Menschen völlig frei beim Abschluss von Rechtsgeschäften bzw. Verträgen. Allerdings 
gibt es Einschränkungen dieser Vertragsfreiheit, die insbesondere dem Schutz der Vertragspartner 
dienen. 

Unter besonderen Umständen sind abgeschlossene Rechtsgeschäfte nichtig, also von Anfang an 
ungültig. In anderen Fällen kann einer der Vertragspartner das Rechtsgeschäft anfechten. In diesem 
Fall hat er die Wahl, ob das Rechtsgeschäft rückwirkend für nichtig erklärt werden soll oder nicht. 

Beurteilen Sie vor diesem Hintergrund die folgenden Fälle mithilfe des BGB. Sind die Rechtsgeschäfte 
nichtig, anfechtbar oder voll gültig? Begründung angeben. 

 

Beurteilen Sie folgende Fälle: 

1 – Der Auszubildende Dominique Fischer schließt mit seinen Freund Kevin Carstens einen Vertrag: 
Kevin erhält 100€, wenn er die Autoreifen von Dominiques Ausbilder zersticht. 

2 – Eduard Kaminski verkauft einen Wagen als unfallfrei, obwohl er einen schweren Unfall hatte. Der 
Wagen ist allerdings fachmännisch repariert und hat keine sichtbaren Mängel. 

3 – Ein Betrunkener schenkt im Vollrausch dem Wirt seine Rolex-Uhr. Am nächsten Tag verlangt er 
sie wieder zurück 

4- Jan Zweimayel kauft sich 100 Aktien der BASF-AG zum Stückpreis von 43€, weil er in der Zeitung 
eine Empfehlung gelesen hat. Der Kurs der Aktie fällt jedoch. Deshalb will Jan den Aktienkauf 
anfechten. 

5 – Helmut Not nimmt benötigt dringend Geld und nimmt von einem „Kredithai“ ein Darlehen in 
Höhe von 5.000€ auf. Der Zinssatz beträgt 30%. 

6 – „Wenn du eine Einserprüfung schaffst, fresse ich einen Besen!“ sagt Ufuk zu Gizem. So motiviert, 
lernt sie intensiv, schreibt eine sehr gute Arbeit und fordert die Einhaltung des Rechtsgeschäfts. 

7 – Der 14jährige Felix kauft sich ein Comic von seinem Taschengeld. Seine Eltern sind gegen den 
Kauf. 

8 – Herr Mangold wird bei einer Versteigerung von einer Wespe belästigt. Als er nach ihr schlägt, 
hebt er seine Hand und erhält den Zuschlag für eine kostbare Ming-Vase. 

9 – Der fünfjährige Egon schenkt seinem Spielkameraden sein neues Fahrrad. 

10 – Ein Mitarbeiter fordert von seinem Chef 1000€ „Bonuszahlung“, damit er Stillschweigen über 
des Chefs Affäre gegenüber dessen Frau bewahrt. Der Chef zahlt, fordert das Geld jedoch zurück, 
nachdem er von seiner Frau verlassen wurde. 

11 – Egon Kramer verkauft sein Haus an seinen Arbeitskollegen. Dazu schließen sie einen 
schriftlichen Kaufvertrag. 

12 – Konstanze Albrecht kauft einen Oldtimer für 380.000€. Der Kaufvertrag wird mündlich 
geschlossen. 

13 – Ein Schuheinzelhändler orderte für die Sommersaison viele Sandalen, da ein heißer Sommer 
angekündigt wurde. Wider Erwarten ist der Sommer kühl und die Sandalen verkaufen sich schlecht. 
Der Händler möchte deshalb den Kaufvertrag über die Schuhe mit dem Hersteller anfechten. 



14 - Hans Stepper verkauft sein Haus an Klara Schaum für 310.000€. Der notariell beurkundete 
Kaufvertrag lautet jedoch nur auf 240.000€, um anfallende Kosten für Makler, Notar und 
Grunderwerbssteuer zu senken. 

15 - Holger Franke kauft bei einem Juwelier zwei Eheringe. Seine Freundin möchte ihn jedoch nicht 
heiraten, woraufhin er den Kauf rückabwickeln möchte. 

16 – Der Auszubildende Mehmet Aslan streitet sich mit seinem Chef. Im Ärger spricht er die 
Kündigung aus. 

 


